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• Wechsel in die Gehaltstabelle des 

ETV zum 01.01.2024 mit 20-25% 

höheren Tabellengehältern  

• Eingruppierung nach ETV führt in 

mehreren hundert Fällen zu einer 

höheren Tarifgruppe 

• alle Beschäftigte in VG 2 werden 

in TG 3 eingruppiert, wenn sie 

mind. 13 Monate im Betrieb sind 

• Beschäftigte mit Zusatzfunktionen: 

Verhandlungen über korrekte 

(höhere) Eingruppierung laufen 

weiter 

• Auszubildende: ab Jan. 2024 Be-

zahlung nach TV Banken 

• ab 2024 für alle Beschäftigte ein 

volles 13. Monatsgehalt im No-

vember 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

seit Mai 2023 haben wir in einer 

Vielzahl teilweise extrem schwieri-

ger Verhandlungen mit dem Ar-

beitgeber Wechselbedigungen in 

den ETV PB Services für die „blauen 

Beschäftigten“ verhandelt.  

Mehrmals standen die Verhand-

lungen auf der Kippe. 

Nunmehr können wir Ihnen aber -

mit großem Stolz – Wechselbedin-

gungen für die Überleitung zum 01. 

Januar 2024 vorstellen, die sich se-

hen lassen können. Für viele Be-

schäftigte wird der Tarifwechsel 

Gehaltsverbesserungen im Bereich 

von 20-25% bedeuten, in Einzelfäl-

len sogar deutlich über 30%.  

Die bisherigen Armutsgehälter der 

PCC Services haben ein Ende, mit 

dem erfolgreich verhandelten 

Wechsel in den ETV werden sich 

die Dinge ab Januar erheblich 

verbessern: 

 

 

 

 

 

 

 
Stephan Szukalski 

DBV-Bundesvorsitzender 
 
„Die bisherigen Armutsge-
hälter haben ein Ende. Die 
PCC Services wird zu einem 
ganz normalen Arbeitgeber!“ 

 

PCC Services: Wechsel in den ETV, viele Höhergrup-

pierungen, 13. Gehalt erkämpft! 
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Die nächste Gehaltsrunde startet im 

Februar! 

Der Wechsel in den ETV bedeutet, 

dass Sie jetzt zum Club dazugehö-

ren. Im Februar arbeiten wir ge-

meinsam weiter daran, dass das 

auch so bleibt! 

Sie haben gesehen, was eine ent-

schlossene Belegschaft erreichen 

kann. Bleiben Sie mit uns dran! 

Stephan Szukalski 

DBV-Bundesvorsitzender 
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Wichtig war für uns auch der Um-

gang mit Alt-Bridging und Shiftzula-

ge. Nach langen Diskussionen war 

der Arbeitgeber bereit, das Alt-

Bridging unangetastet zu lassen. 

Die Shiftzulage wird allerdings mit 

dem neuen Gehalt verrechnet. Ein 

eventueller Rest wird in einem neu-

en „Ausgleich“ zusammengefasst. 

Der Ausgleich nimmt wie die Shift-

zulage an Tariferhöhungen teil, und 

ist versorgungsfähig. 

Selbst für Kolleg:innen mit bisher 

sehr hoher Shiftzulage bleibt aber in 

jedem Fall das 13. Gehalt, das 

nicht verrechnet wird. Allein dies 

bedeutet  8,3% mehr pro Jahr. 

 

 

 
Hier können Sie Mitglied 

werden in einer starken 

Gemeinschaft - dem 

DBV: 

 
 

Einfach den QR-Code 

mit Smartphone scan-

nen… 

 

DBV – Wir ist stärker als ich 

http://www.dbv-gewerkschaft.de/

